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   ABSTRACT

Die Videoplattform YouTube hat  sich,  in  den 7 Jahren seit  ihrer  Gründung,  zu einem 
Unterhaltungsangebot enormen Ausmaßes entwickelt. Die Nutzung des Portals liegt vor 
allem bei Jugendlichen stark im Trend und ist zu einem festen Bestandteil der heutigen 
Jugendkultur  geworden.  Auf  dieser  Begeisterung  für  das  Medium  (Online-)Video 
aufbauend, untersucht der Autor in der vorliegenden Arbeit den Einsatz von Lernvideos 
auf YouTube, als Mittel zur Wiederholung und Festigung des Unterrichtsinhaltes.

Dazu  werden  bestehende  YouTube-Lernvideos  untersucht  und Gestaltungskriterien  für 
ansprechende  Clips  abgeleitet.  Vom  Autor  nach  diesen  Kriterien  erstellte  Geographie-
Videoclips, eine Evaluation dieser mittels Fragebogen und ein praxisorientierter Leitfaden 
zur Lernvideogestaltung bilden den Kern der Ausarbeitung. Das Ziel dieser ist es, einen 
Beitrag zur Steigerung der Quantität  und Qualität  von Lernangeboten auf YouTube zu 
leisten.

Aus theoretischen Betrachtungen und Evaluation der eigenen Untersuchungen wird die 
selbstständige Videoproduktion und der Einsatz von YouTube als Lernvideo-Plattform be-
kräftigt.  Abschließend werden mögliche zukünftige Entwicklungen und offen gebliebene 
Fragen angeführt. 
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6   Zusammenfassung und Ausblick
„Welche Vision verbinden Sie persönlich mit Bewegtbild im Internet?

Die totale Konvergenz und die Chance, jeden Sachverhalt einfach und  
unterhaltsam sowie immer und überall vermitteln zu können.“ [BE10]

Marc Mielau 

In  den  getätigten  Untersuchungen  wurde  festgestellt,  dass  eine  Veränderung  in  der 
Jugendkultur stattgefunden hat und immer noch stattfindet. Die Generation der Digital 
Natives wurde kurz beleuchtet und ihre Vorliebe für neue Medien (insbesondere Online-
Video) und die natürliche Nutzung dieser herausgestellt. Um diese bestehende Neigung für 
den Bildungsauftrag zu nutzen, wurde die zentrale Frage der Arbeit, inwiefern YouTube 
für  die  Präsentation  von Unterrichtsinhalten geeignet  ist,  entwickelt.  Über  theoretische 
Betrachtungen, die  Untersuchung  von  existierenden  Lernvideos auf  YouTube,  die 
Entwicklung von zentralen Gestaltungskriterien für ansprechende Videos, die  Erstellung 
eigener Lernvideos mittels verschiedener Methoden und Evaluation dieser sowie über die 
Erarbeitung  eines  Leitfadens zur  Lernvideoerstellung  sollten  Schlussfolgerungen  zur 
Fragestellung gezogen und praxisorientiert dargestellt werden. 

Es  zeigte  sich,  dass  YouTube  als  Plattform  für  Lernangebote  bis  jetzt  nur  von 
vergleichsweise wenigen Lehrpersonen genutzt wird, aber das Portal durchaus das Potential 
für ein weiterreichendes Angebot bietet.  Die Grundlage für gut gestaltete Videos wurde 
durch  die  Kriteriencluster:  Zeiteffiziente  Herstellung,  Schülernähe  und  klare  Struktur 
eingegrenzt. Basierend auf diesen Kriterien entwickelte der Autor eigene Lernclips, welche 
von  der  Zielgruppe  der  Lernenden  mittelmäßig  positiv  bewertet  wurden.  Keine  der 
vorgestellten Videomethoden wurde dabei überdurchschnittlich bevorzugt. Abschließend 
wurde  ein  Leitfaden  vorgestellt,  welcher  in  sechs  Schritten  die  Herstellung  und 
Verknüpfung von Lernvideos darlegt.  Die praktischen Beispiele der  eigenen Lernvideos 
und die im Leitfaden vorgestellten Schritte zur Videoproduktion wurden als Hilfestellung 
und Motivation zur selbsttätigen Cliperstellung anderer Lehrpersonen konzipiert. 

Abschließend,  zu  den  größtenteils  praxisorientierten  Betrachtungen,  wurden  die 
Kernaussagen zur Lernvideoerstellung gebündelt dargestellt. Es wurde betont, dass nicht 
allein  der  Einsatz  des  Mediums  Video  den  Lernerfolg  bedingt,  sondern  vielmehr  das 
didaktische Handeln des Lehrenden und die aktive Partizipation des Lernenden bedeutsam 
sind.  Video  ist  dennoch  ein  Medium,  welches  sich  aufgrund  der  Beliebtheit  bei 
Jugendlichen zur Verwendung anbietet. Die Herstellung von Lernvideos ist dabei nicht nur 
auf professionelle E-Learning Entwickler beschränkt, so dass YouTube immer stärker eine 
Plattform werden kann, auf der Lehrende selbst erstellte Lernvideos für die Festigung des 
Unterrichtsinhalts veröffentlichen. 
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Trotz dieser Erkenntnisse bleibt das Thema „Online-Lernvideos“ ein weites Forschungs-
feld.  Weiterführend könnte untersucht werden, welche unterschiedlichen Varianten der 
effektiven Lernvideoerstellung möglich sind. Dabei sei auf die Arbeiten von Jörn Loviscach 
hingewiesen.  Auf  seiner  Internetseite  –  http://www.j3l7h.de  –  finden  sich  verschiedene 
schon untersuchte Präsentationsmethoden. 

Denkbar wäre dazu auch eine Untersuchung der Arten von Lernvideos, unter Nutzung der 
Werkzeuge von YouTube Analytics.  Betrachtet  werden könnte die Frage, welche zuver-
lässigen Aussagen sich mittels der umfangreichen Statistiken treffen lassen und was diese 
für die Lernvideoerstellung bedeuten.

Offengeblieben  ist  in  der  Ausarbeitung  die  Frage,  wie  sich  der  Lernvideoeinsatzes  in 
Zukunft entwickeln wird. Welchen Teil wird er im zukünftigen Unterricht spielen? Wird 
der Gebrauch weiter an Bedeutung gewinnen oder ist es nur ein kurzweiliger Trend, der 
bald wieder verebbt? Auch könnte die Nützlichkeit des steigenden Einsatzes von Video- 
und E-Learningplattformen beleuchtet und in Frage gestellt werden (Ist es vielleicht eine 
Motivation zur Unaufmerksamkeit der Schüler im Unterricht?). Die Beantwortung dieser 
Fragen ist auf weiterführende Forschung angewiesen. 

Schlussendlich  könnten  –  in  direkte  Anknüpfung  an  die  vorliegende  Abhandlung  – 
Erfahrungsberichte und Schlussfolgerungen zur Nutzung des entwickelten Leitfadens ver-
öffentlicht werden. Möglich wäre dabei beispielsweise auch ein Projekt, in welchem Schüler 
im Unterricht Online-Lernvideos erstellen. Inwieweit die eigenständige Arbeit mit diesem 
Medium Einfluss auf die Motivation und Selbständigkeit der Lernenden hat [Me11], kann 
den Kerngedanken einer solchen Untersuchung darstellen. 
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